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allein in diesem Jahr zählten 
dazu 62 Jagdhunde. National 
wie auch international kann 
die Ovelgönner Hundeschule 
in diesem Jahr mit vielen Er-

-folgen aufwarten. Einen be-
, ·sonderen Beitrag leistete da- • 

bei Oskar. 

Weltweit größte Prüfung 

vielen Bereichen geprüft: am 
Wasser, im Feld, beim Suchen, 
Vorstehen, ihr Gehorsam und 
auch ihre Gesundheit. Von 
insgesamt 199 gemeldeten 
Deutschen Drahthaar aus· 
Griechenland, Italien, Bulga­
rien und anderen Ländern er-

reic,hte Oskar vom Haus Heß-
ling den 16. Platz. ,,Ein guter 
Erfolg", sagt Heßling. Denn das 
erstplatzierte Tier könne unter 
Liebhabern einen Wert von bis 
zu 50 ooo Euro erreichen. 

Ausgebildet werden in der 
Hundeschule in Ovelgönne 

' WAS DAZU NOCH WICHTIG IST 

Hunde aus ganz Europa. Ne- • 
ben Familien suchen auch Jä­
ger die Schule a�f, die ihren 
ersten Jagdhund führen oder 
aber auf Prüfungen vorberei­
ten wollen. Pie „Meisterprü­
fung" ist dabei die Verbands­
gebrauchsprüfung (VGP): Eine 

anspruc svolle I:eistungspr -
fung, in der der Hund zeigt, 
dass er ein zuverlässiger Be-' 
gleiter bei der Jagd ist. ,.Die 
VGP ist sozusagen die Krö­
nung im jagdlichen Ausbil­
dungsbereich eines Jägers", 
sagt Theodor Heßling. Wer 

Einmal jährlich findet die 
internationale Hegewald- Ver, menschlichung ist Haup·tproblem bei·Hündeerziehung-Zuchtprüfung . für Deutsche 
Drahthaar in Deutschland 
statt, diesmal in Ankum in 
Niedersachsen. ,.Die Besten' 

, der Besten werden geprüft, da 
messen sich die Profis", weiß 
Hundeexperte und Tierpsy­
chologe Theodor Heßling, der 
mehr als 40 Jahre Erfahrung 
. hat. D�nn teilnehmen an die­
ser größten Zuchtprüfung der 
Welt dürfen nm Hunde, die 
zuvor schon ausgewählte Prü­
·füngen bestanden haben.

In Ankum wurden die Jagd­
hunde über mehrere Tage i1:

OVELGÖNNE/SME - Die Hunde­
schule Heßling in Ovelgönne 
ist neben der Ausbildung von 
. Jagdhunden spezialisiert auf 
verhaltensauffällige Hunde. 
Damit gemeint sind beispiels-

• ·weise aggressive Hunde, die
beißen, aper auch hyperaktive
Tiere und solche, die unter
Krankheiten wie • Schizophre­
nie leiden.

„Hunde, die an der Leine
ziehen oder an Menschen
hochspringen, sind einfach

nur unerzogen und nicht ver­
haltensauffällig", stellt Hunde­
experte und Tierpsychologe 
Theodor Heßling klar. 

Von den zahlreiche_n Hun­
den, die seit der Gründung der 
Hundeschule 1979 d'urch die 
Hände der Familie Heßling ge­
gangen sind, seien rund 25 
frozent verhaltensauffällig 
gewesen . .,In der Regel sind 98 
Prozent solcher Hunde repara­
bel", sagt.Heßling. ,.Aber auch 
nw, wenn der Mensch seine 

Fehler in der Haltung ein­
sieht." Denn das Hauptprob­
lem liege im ,,Vermenschli- • 
chen" des Tieres , durch den 
Halter. Bestimmte Rassen 
kennzeichnen sich durch ihre 
Gha,rakterstärke, doch ist ,der 
Halter • ode.r die Familie zu 
„weich" und der Hund ohne 
Disziplin erzogen, kann da-
- raus resultieren, dass der
Hund das „Rudel führt" - und
nicht andersherum. So ließen
sich auch Angriffe auf Men-

sehen erklären, wie zuletzt die 
Beißattacke eines Rottweilers 
auf ein Mädchen in Bremen. 
'I.:einenzwang und Maulkorb" 
pflicht seien dabei für Theo­
dor Heßling Tierquälerei statt 

""1ösung: ,.Schuld ist immer der 
Mensch", 

Deshalb wird in der Hunde­
schule Heßling genauso viel 
Wert auf die Erziehung des· 
Halters als auf des Hundes ge­
,legt. ,.Erziehung _ist sehr viel 
Arbeit", weiß der Hundeexper-

nen ernenen oeKou1u1e11. 

„Diese_ Auszeichnung haben 
nur wenige Frauen · in 
Deutschland", sagt Theodor 
Heßling. ,.Das ist wie das Bun-

, desverdienstkreuz. Mehr kann 
man im Jagdhundewesen 
nicht erreichen." 

te. Das macht keinen Spaß 
und ist stressig für beide Par­
teien. Aber das Endziel ist 
schön." 

Denn es liege nicht in der 
Natur eines Hundes, überbe­
hütet oder gar vermenschlicht 
zu werden. ,.Hunde können • 
sich nicht mehr richtig dar­
stellen", sagt Heßling. ,.Ich 
arbeite seit mehr als 40 Jahren • 
in diesem Beruf, damit Hunde 
wieder glücklich leben kön-
nen." 
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